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Auswandern nach Neuseeland

Ein Leben in einem Land am anderen Ende der Welt 
– für viele ein Wunschtraum, dessen Verwirklichung 
oft schwer zu bewerkstelligen ist. 

Da gilt es Hürden zu überwinden, bürokratischer 
wie persönlicher Art, und seine Chancen auf eine 
Zukunft in Down Under realistisch zu betrachten. 

Neuseeland ist ein Land voller Schönheit, ein Ziel, 
das die Mühen einer Auswanderung für viele durchaus lohnt. Dieses 
Buch aus der Reihe Hayit Ratgeber unterstützt Sie dabei, vorhandene 
Hindernisse aus dem Weg zu räumen und Ihrem Traum ein Stück näher 
zu kommen.

Der Autor erleichtert dem Leser eine mühsame eigene Recherche, indem 
er alle wichtigen Informationen zum Thema übersichtlich aufbereitet. 

Wie bekomme ich eine Aufenthaltserlaubnis für Neuseeland? Ein kom-
plizierter Prozess, den das Buch schrittweise und verständlich erläutert. 
Wie finde ich eine Unterkunft in der neuen Heimat? Wie einen Job? Auch 
darauf gibt es Antworten. 

Informatives über Land und Leute sowie ein umfangreicher Adressan-
hang erhöhen zusätzlich den hohen Nutzfaktor des Buches.

Ertay Hayit, M.A.  
Herausgeber & Verleger
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Vorwort
Auswandern und einwandern, das ist eigentlich nicht mehr, als von A 
nach B gehen, von hier nach dort. Finden Sie nicht auch? Im Prinzip rich-
tig. Aber dann kommen die Feinheiten.

Hier Deutschland oder Mitteleuropa – dort ein weit entferntes Land. 
Schön muss es sein. Es muss dort alles neu sein, wenigstens für mich 
als Einwanderer. Es muss sein wie ein neuer Anfang. Noch mal alles von 
vorn, denn da, wo ich gerade bin, gefällt es mir nicht mehr.

Sind das zurzeit Ihre Gedanken? Dann gehören Sie sicherlich zu denen, 
die noch Träume haben und darum wird Sie so mancher beneiden. Aber 
sind Sie deshalb auch ein Träumer? Ich glaube nicht, denn Sie haben 
sich bisher sicherlich schon im Leben bewährt, haben etwas hinter sich 
gebracht, haben Prüfungen bestanden, Leistungen erbracht, Pflichten 
erfüllt, Verantwortung übernommen, Ziele verwirklicht. Und doch ist da 
tief in Ihnen Unerfülltes übrig, sind bestimmte Ziele nicht erreicht, Wün-
sche offen und Träume unerlebt geblieben.

Wenn das bei Ihnen so ist, dann sind Sie gewiss ein potenzieller Auswan-
derer, ein Abenteurer auf eigene Rechnung, ein Unternehmer in Sachen 
Leben. Und dann ist es eigentlich ganz egal, wie alt Sie sind. Solche Ge-
fühle kann man in jeder Phase des Lebens haben. Wenn ...

... ja, wenn es nicht so etwas wie Realität gäbe. Die wird Sie schnell ein-
holen. Und dann ist der Traum für viele schon wieder ausgeträumt, das 
Handtuch bei den erstbesten Schwierigkeiten geworfen und der zwi-
schenzeitliche Ausnahmezustand auf Normalbetrieb, „Leben hier und 
jetzt“, zurückgefahren. Wenn das so ist, dann sind Sie kein Auswanderer. 
Dann sind Sie leider nur ein Träumer.

Sie merken schon: Man braucht eine Qualifikation zum Auswandern. 
Aber die erwirbt man in keiner speziellen Ausbildung oder Schule, die 
bildet sich einfach oder sie bildet sich nicht. Und wenn ich Qualifikation 
sage, dann meine ich Dinge wie Mut, Ausdauer, Flexibilität, den Willen 
zum Verzicht auf soziale Abfederung, Risikobereitschaft, ausdauernde 
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Lernfähigkeit, Anpassungsvermögen, Respekt vor dem Andersartigen, 
ein wenig Durchsetzungskraft. Alles Eigenschaften, die eine entwickel-
te Persönlichkeit auszeichnen. Wenn Sie diese Charakterzüge besitzen, 
dann kann es eigentlich schon losgehen. 

Aber halt, warum eigentlich Neuseeland? Warum nicht Australien, 
Nordamerika, Südamerika oder die Kanarischen Inseln? Diese Frage ist 
so schnell nicht zu beantworten und hängt stark mit den persönlichen 
Vorbedingungen zusammen, mit Vorkenntnissen, mit Zufälligkeiten, mit 
individuellen Vorstellungen.

Wenn Sie nach Neuseeland auswandern wollen ...
Neuseeland ist ein Land, das weit weg liegt von Europa. Mit dem Flug-
zeug dauert die Reise über 26 Stunden. Wenn Sie von hier nach Neusee-
land schauen, dann sieht es in Ihrer Vorstellung ganz anders aus, als 
wenn Sie von dort nach Europa schauen. Das sollten Sie vorher wissen. 
Als Auswanderer haben Sie etwas vor sich und lassen gleichzeitig etwas 
hinter sich. Das müssen Sie akzeptieren.

Ein entscheidender Unterschied ist es auch, ob Sie als Einzelperson oder 
mit Ihrem Partner oder gar als Familie nach Neuseeland gehen wollen. 
Bedenken Sie, dass Sie dort ein ganz anderes, den britischen Traditionen 
entsprechendes Schulsystem vorfinden werden, mit einer Betonung der 
sozialen, sportlichen, praktischen, ja auch berufsbezogenen Kompo-
nenten, weniger des kulturellen Erbes und einer umfassenden humanis-
tischen Menschenbildung.

Als vielleicht bisher allein verdienender Familienvater käme eine un-
gleich höhere Belastung auf Sie zu, da Sie nicht wissen, in welchem Be-
ruf Sie Arbeit finden und wie viel Sie am Anfang verdienen werden. Hier 
ist Flexibilität beider Partner gefragt. 

Sollten Sie Unternehmer sein, dann wird Sie sicher interessieren, dass 
Neuseeland in den letzten Jahren viele Dienstleistungen privatisiert 
hat. Dies kann für Sie eine Chance sein.
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Es ist sicher ratsam, vorher Erkundungsreisen nach Neuseeland zu un-
ternehmen, um festzustellen, ob man mit den klimatischen Bedingun-
gen und den Menschen dort zurechtkommt und berufliche Möglichkeiten 
sieht. Alles in allem will ich Ihnen keine Angst machen, will Sie vielmehr 
vorbereiten auf das Neue. Neuseeland ist ein Stück Europa mitten im Pa-
zifik, mehr noch als es Australien ist, was besonders mit seinen Land-
schaften  zusammenhängt. 

Neuseeland hat ein gemäßigtes Klima, auf der Südinsel sehr viel Regen, 
eine üppige Vegetation. Aber auch riesige Mengen an Schafen, aktive 
Vulkane, brandungsumtoste Küsten, Fjordlandschaften ähnlich denen 
in Norwegen, gemütliche Straßen, nette und entgegenkommende Men-
schen, britische Traditionen und zu alldem eine gehörige Portion Māori-
Kultur, Südseezauber, exotische Tiere und Pflanzen und noch vieles mehr. 

Wer Aotearoa, das Land der langen weißen Wolke, wie es die Māori nann-
ten, schon einmal besucht hate, der wird festgestellt haben, dass es sei-
nen Zauber auf ihn übertragen hat. Einen Zauber, der aus seinem Frie-
den, seiner geografischen Isoliertheit und seiner Besiedlungsgeschichte 
herrührt, die mit einem gewissen James Cook zu tun hat.

Obwohl auch in Neuseeland zwei kulturell ganz unterschiedliche Völker 
zusammenleben, hat es lange Zeit wenige Konflikte gegeben. Dies ist 
auf den Vertrag von Waitangi zurückzuführen, den die Engländer mit den 
Māori im Jahre 1840 abschlossen, und bei dem diese natürlich unter die 
Philosophie des weißen Mannes gezwungen und mit Schutzversprechun-
gen zur Unterschrift überredet wurden. Sie konnten nicht lesen, also 
mussten sie glauben, was man ihnen sagte.

Dennoch, als Pakeha (Weiße, Europäer) werden Sie dort anerkannt und 
respektiert sein, wenn Sie gewisse Gepflogenheiten beachten und nicht 
den deutschen Besserwisser mit scheinbarem Kulturvorsprung hervor-
kehren. Wenn Sie hier und da der Māori-Kultur begegnen, werden Sie 
schnell merken, dass Kultur nicht nur mit lateinischer Schrift und einer 
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großen Anzahl von Dichtern und Komponisten zu tun haben muss, son-
dern ihre Überlegenheit durch die unverbrauchte Kraft ihrer sozialen 
Strukturen zeigen kann. 

Ich wünsche Ihnen bei der Lektüre dieses Buches viel Freude und persön-
lichen Gewinn und bei Ihrem Vorhaben viel Glück!

Ulrich F. Sackstedt zur ersten Auflage
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I. Pathways: 
Verschiedene Einwanderungswege
Neuseeland ist beliebt – und das nicht nur bei deutschen Auswanderern. 
Fast 29 % der Bevölkerung sind im Ausland geboren, ein Wert, der im 
internationalen Vergleich hoch ist. Die größten Einwanderergruppen 
stammen aus Indien, von den Philippinen, aus China, Südafrika und aus 
dem Vereinigten Königreich. Deutschsprachige Einwanderer machen nur 
einen kleinen Teil der Gesamtmigration aus, doch in Städten wie Auck-
land, Wellington oder Christchurch existieren aktive deutschsprachige 
Gemeinschaften.

Einfach ist die Auswanderung nach Neuseeland nicht. Die Regierung 
steuert die Migration gezielt, sie ist stark an die Bedürfnisse des Arbeits-
marktes gebunden. Das heißt: Ohne konkreten Plan und entsprechende 
Visa ist ein dauerhafter Aufenthalt kaum zu verwirklichen.

2026 lockert Neuseeland die Einwanderungsbedingungen für qualifizierte 
Fachkräfte durch neue Pfade und schnellere Prozesse, erhöht aber gleich-
zeitig die Anforderungen und die Gebühren. Ziel ist es, die langfristige 
Ansiedlung zu fördern und dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken. 

Prinzipiell lassen sich drei Haupteinwanderungswege (Pathways) für 
eine dauerhafte Aufenthaltsgenehmigung unterscheiden:

Einwanderung unter der Fachkräfte-Kategorie 
(Skilled Migrant Category, Green List)
Die häufigste und wichtigste Einwanderungskategorie: Zum Beispiel das 
Accredited Employer Work Visa für Personen mit Jobangebot aus Neusee-
land oder das Skilled Migrant Category-System, bei dem Punkte für Ausbil-
dung, Einkommen und Berufserfahrung vergeben werden.

Einwanderung als Familienangehörige (Family Visa)
Für Partner und direkte Familienangehörige von neuseeländischen 
Staatsbürgern oder Resident Visa-Inhabern.
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Einwanderung als Unternehmer oder Investor  
(Business Investor Visa)
Wer als Gründer oder Investor aktiv werden will, kann über entsprechen-
de Kategorien einreisen und unter bestimmten Bedingungen Residency 
anstreben.

Daneben gibt es für junge Auswanderer die Möglichkeit, mit einem be-
fristeten Working Holyday Visa oder einem Student Visa Land und Leute 
kennenzulernen und sich auf eine permanente Niederlassung vorzube-
reiten.

Neu sind seit 2025 saisonale Arbeitsvisa für Beschäftigte in der Land-
wirtschaft und im Tourismussektor. Sie unterscheiden sich vom norma-
len Touristenvisum, das keine Arbeitsaufnahme erlaubt.

In Abhängigkeit von der Art des Visums gelten einige grundlegende Vor-
aussetzungen für die Einwanderung, von denen später in den jeweiligen 
Kapiteln noch ausführlicher die Rede sein wird.

Eine Auswanderung geht man am besten schrittweise an. Zunächst soll-
ten die passenden Visa-Optionen recherchiert werden. Wichtig ist auch 
die Prüfung der beruflichen Qualifikationen und deren Anerkennung in 
Neuseeland. Parallel dazu sollte eine Finanzplanung erfolgen, denn 
Auswandern ist niemals preiswert. Neben den Gebühren müssen auch 
Lebenshaltungskosten, Reisekosten und gegebenenfalls Rücklagen für 
die ersten Monate bedacht werden. Gute englische Sprachkenntnisse 
sind Voraussetzung für viele Visa und erleichtern die Integration erheb-
lich. Ebenfalls ist es hilfreich, Kontakt zu deutschsprachigen Netzwerken 
vor Ort aufzunehmen, um Erfahrungen und praktische Tipps zu sammeln.

Es kann ratsam sein, sich von einem professionellen Einwanderungsbe-
rater unterstützen zu lassen. Seit dem 4. Mai 2009 dürfen in Neuseeland 
nur noch offiziell zugelassene Berater praktizieren. Diese Zulassung wird 
nicht für eine Firma, sondern individuell für jeden einzelnen Berater von 
der IAA (Immigration Advisor Authority) erteilt. Die Honorare, die hier 
anfallen, machen sich schnell bezahlt, wenn es sich um komplexe Pro-
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bleme handelt. Einwanderungsberater sind mit den Voraussetzungen 
und den sich ständig ändernden Gesetzen bestens vertraut, außerdem 
erstellen sie gleich zu Beginn der Auswanderungspläne eine Expertise, 
was viel Zeit und Stress einsparen kann und so manchen Bewerber vor 
Fehlschlägen bewahrt.  Einige Adressen finden sich im Anhang.

Eine gute Vorbereitung, klare Zielsetzung und die realistische Einschät-
zung der eigenen Möglichkeiten sind also die besten Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Migration nach Neuseeland.

1 Grundvoraussetzungen für die Einwanderung
Um überhaupt einen Antrag auf ein Visum stellen zu können, müssen 
einige Grundvoraussetzungen erfüllt sein, die sich je nach Visum ein 
wenig unterscheiden, aber immer gefordert sind.

1.1 Wie wird „Gesundheit“ definiert?
Ein Visumsantrag wird in der Regel abgelehnt, wenn beim Antragsteller 
oder einer mitreisenden Person Erkrankungen vorliegen, die hohe Kos-
ten, eine langfristige Behandlung oder erheblichen Unterstützungsbe-
darf erfordern.

Folgende Krankheitsbilder schließen mit wenigen Ausnahmen eine 
Auswanderung nach Neuseeland aus:

Die Anforderungen im Überblick:
•	 Nicht älter als 55 Jahre

•	 Gesundheitsnachweis

•	 Einwandfreier Leumund

•	 Nachweis einer echten Beziehung zum mitreisenden Partner und 
zu unterhaltsberechtigten Kindern

•	 Gute Englischkenntnisse (mit Nachweis)
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•	 Schwere Infektionskrankheiten wie Hepatitis B oder C,  
multirestistente Tuberkulose

•	 Krebserkrankungen

•	 Schwere Organ- und Systemerkrankungen

•	 Neurologische Erkrankungen wie Demenz, Epilepsie oder Multiple 
Sklerose

•	 Entwicklungsstörungen und kognitive Beeinträchtigungen

•	 Suchterkrankungen und schwere psychische Erkrankungen

•	 Schwere Sinnesbeeinträchtigungen (Taubheit, Blindheit)

•	 Erbliche und Autoimmunerkrankungen

Für alle Antragsteller sowie deren auswandernde Familienmitglieder ist 
eine ärztliche Untersuchung nebst einer Röntgenaufnahme des Brust-
raums erforderlich. Schwangere und Kinder unter zwölf Jahren benöti-
gen im Normalfall keine Röntgenaufnahmen. 

Die ärztliche Untersuchung und die Röntgenaufnahme müssen von ei-
nem für neuseeländische Visumsanträge zugelassenen Vertragsarzt (Pa-
nel Physician) durchgeführt werden. Die Ergebnisse dürfen bei Eingang 
des Antrags nicht älter als drei Monate sein. 

Eine Liste der Panel Physicians für Deutschland, Österreich und die 
Schweiz findet sich im Anhang.

1.2 Was bedeutet „guter Leumund“?
Die Einwanderungsbehörde muss sichergehen können, dass sowohl 
der Antragsteller als auch seine im Antrag mit aufgeführten Familien-
mitglieder einen guten Leumund besitzen. Wer als Sicherheitsrisiko für 
Neuseeland eingestuft wird, erhält kein Visum.

Dies gilt für alle, die

•	 in strafrechtliche Handlungen oder Menschenrechtsverletzungen 
verwickelt waren, oder

•	 aus einem anderen Land ausgewiesen oder abgeschoben wurden.
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Zum Nachweis des guten Leumunds werden polizeiliche Führungszeug-
nisse verlangt, und zwar sowohl aus dem Heimatland als auch aus al-
len Ländern, in denen die Person in den zurückliegenden zehn Jahren 
länger als zwölf Monate gelebt hat, ganz gleich, ob während eines oder 
mehrerer Aufenthalte.

Die Führungszeugnisse müssen alle strafrechtlichen Einträge ausweisen, 
die zu irgendeinem Zeitpunkt in einem dieser Länder existierten – nicht 
nur solche aus den letzten zehn Jahren. Bei Einreichung des Antrags 
dürfen die Papiere nicht älter als sechs Monate sein.

1.3 Wie lässt sich eine „echte Beziehung“ nachweisen?
Voraussetzung für den Nachweis einer echten Partnerschaft ist das Zu-
sammenleben im selben Haushalt. Eine Heiratsurkunde ist hier natürlich 
die einfachste Möglichkeit. Aber auch ohne Trauschein lässt sich eine 
echte Beziehung nachweisen, zum Beispiel durch:

1.4 Welche Englischkenntnisse sind notwendig?
Antragsteller müssen gute Englischkenntnisse besitzen, damit man si-
cher sein kann, dass sie sich erfolgreich in Neuseeland etablieren wer-
den. Die Anforderungen an die Englischkenntnisse sind unterschiedlich, 
für den Hauptantragsteller anders als für die Mitantragsteller. (Mitan-
tragsteller sind die Partner sowie abhängige Kinder, die alle im Antrag 
aufgeführt sind.) Für Skilled Residence Visa wird ein höheres Sprachni-
veau gefordert als für andere Visumsarten.

•	 Geburtsurkunden gemeinsamer Kinder

•	 gemeinsamem Eigentum von Wohnimmobilien

•	 einen gemeinsamen Mietvertrag

•	 gemeinsam genutzte Bankkonten

•	 E-Mails, Chatverläufe, Social-Media-Beiträge mit gemeinsamen  
Fotos

•	 Unterstützungsschreiben, die die Partnerschaft bestätigen
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Energiewirtschaft 139

Englischkenntnisse 18

English Language Student Visa 50 

Essen 117

Essgewohnheiten 117

Exchange Student Visa 50

Expression of Interest 25

Fachkräfte-Kategorie 14, 20

Fähre 110

Fahrunterricht 106

Fahrzeugregistrierung 102

Familienangehörige 14

Familienkategorie 30

Family Visa 14

Fee Paying Student Visa 50

Feiertage, neuseeländische 67

Fernsehen 113

Fischerei 139

Flugbuchung 71

Flughäfen, internationale 111

Fluglinien 110

Forstwirtschaft 138

Frühkindliche Erziehung 114

Führerschein 103

Fußball 120

Gebühren 25

Gehalt 65

Geld 99

Geldautomat 101

Geschwindigkeitsbegrenzung 106

Gesundheit 16

Gesundheitswesen 89
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Global Workforce Seasonal Visa 53

Goethe Institut Neuseeland 149

Golf 120

Green List 14, 20, 56

Green List Pathway 26

Grundbesitzabgaben 96

Guardian Visitor Visa 48

Hāngī 117

Haus 85

- Beschaffenheit 80

- Finanzierung 88

- Kaufabwicklung 86

Hauskauf 82

Haustiere 74

Hausverkauf 70

Hochschulen, private 48

Institutes of Technology and  
Polytechnics 48

Interimswohnen 69

InterNations 149

Internet 88, 112

Internetportale (Jobangebote) 62

Investor 15, 37

Invitation to Apply 25

IRD Nummer 76

Jahreszeiten 133

Jahrgangsstufen 116

Jobsuche 55

Kinder, unterhaltsberechtigte 36

Kindergärten 115

KiwiSaver 98

Klima 130, 132

Konto 100

Kraftstoffe 108

Krankenversicherung 52

Krankenversicherung, private  
77, 97

Krankheit 89

Krankheitstage 67

Kreditkarten 102

Kündigungen 69

Ladestation 109

Landschaft 132

Landwirtschaft 138

Lebenslauf 63

Leumund 17

Lifestyle 126

Local Roads 108

Makler 86

Mangere 111

Māori 129

Masterstudiengang 49

Mentalität 126

Miethaus 78
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Mietwagen 76

Mietwohnung 76, 78

Militärdienst 135

Mobilfunkanbieter 141

Motorways 106

Netball 120

Netzbetreiber 141

Nordinsel 132

Notruf 89

Öffnungszeiten 119

Panel Physicans 17

Parent Resident Visa 34

Parent Retirement Resident  
Visa 34

Partner of a New Zealand  
Resident Visa 31

Partner of a Worker Visa 45

Partner of a Worker Visitor Visa 45

Partnership Visa 32

Pathway Student Visa 50

Peak Seasonal Visa 53

Premierminister 134

Primary School 115

Professional Summary 63

Promille 108

Promotion 49

Punktesystem 21

Quarantäne 72

Radfahren 123

Radio 112

Rauchen 118

Reformgesetze 136

Regierungssitz 134

Regionen 131

Renten 92

Rentenversicherung, private 98

Resident Visa 31

Rongotai 111

Rugby 120

Rundfunkanbieter 112

Schule 113

Schüler 48

Schulgebühren 114

Schulpflicht 115

Secondary School 115

Senioren 90

Skifahren 120

Skilled Migrant Category 14, 20

Skilled Migrant Category Resident 
Visa 20, 25

Skilled Work 24

Slang 129

SMC Resident Visa 21

Snowboardfahren 120
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Sozialleistungen 89, 91

Sport 119

Sprachkenntnisse 51

Sprachnachweis 19

State Highways 107

Steckdose 112

Steuerermäßigungen 95

Steuern 94

Straight to Residence Visa 26, 28

Straßen 106

Strom 88

Student Visa 15

Studiengebühren 51

Studiensystem 49

Südinsel 132

Supermärkte 118

Talent (Arts, Culture, Sports) 
Work Visa 52

Telefon 113

Telefonieren 140

Transportsector Pathway 30

Trinkgeld 118

Überlandbusse 110

Umzug 69

Umzugsfirma 71

Unfall 90

Unfallversicherung 98

Universitäten 46, 147

Universitätsstudium 115

Unternehmer 15, 37

Unterrichtsjahr 115

Unterrichtszeiten 116

Urlaub 66

Verkehr 102

Verkehrsmittel, öffentliche 109

Versicherungen 94

Vertrag 65

Vertrag von Waitangi 125

Vertragsärzte (Adressen) 145

Vormundsvisum 48

Vorstellungsgespräch 64

Wandern 123

Wassersportarten 120

Wirtschaft 136

Wohnen 77

Wohnungsanzeige 79

Work History 63

Work to Residence Visa 26, 29

Work Visa, saisonale 53

Working Holiday Extension Visa 47

Working Holiday Visa 15, 46



Über Hayit Medien

Viele Tipps und Infos gibt es auf unseren
Online-Magazinen. Die Bereiche:

 

Kontakt:
Hayit Medien
eine Unit von Mundo Marketing GmbH
Agentur für Kommunikation
kontakt@hayit.de 
www.hayit.de

Hayit Medien ist ein Verlag für Sachbücher, 
nützliche Ratgeber und Online-Medien in Köln.

Besuchen Sie unseren Hayit-Shop
shop.hayit.de

Travel & Outdoor
www.Fernweh.de
www.Radtouren.de 
www.Wandertouren-Magazin.de 
www.Fahrtensegeln.de 

City-Magazine
www.Berlin-Magazin.info 
www.Duesseldorf-Magazin.de
www.Koeln-Magazin.de



Auswandern nach Spanien

•	 Dauer und Gestaltung des Aufenthalts: 
zeitweise oder dauerhaft als Arbeitnehmer, 
Selbstständiger, Rentner und Aussteiger

•	 Abschied von Deutschland – Ankunft in Spanien

•	 Land und Leute: Geschichte, Politik, Wirtschaft. 
Regionen und Städte

•	 Leben in Spanien 

•	 Allgemeine Adressen und Web-Links

Verlag Hayit Medien
www.hayit.de
kontakt@hayit.de

Im Buchhandel oder 
direkt beim Verlag 
erhältlich

192 Seiten, s-w
ISBN 978-3-87322-310-3
Verlag Hayit Medien

Viele Tipps und Infos zu Einreise und Formalitäten,
Jobsuche und Leben in Spanien



Auswandern nach Kanada

• Lebenstraum: Erwartungen und Perspektiven

• Hürdenlauf: die aktuelle Immigrationspolitik

• Schnupperkurs oder Lebensentscheidung: die 
verschiedenen Möglichkeiten

• Praktische Schritte zur Einwanderung: 
Bestimmungen und Voraussetzungen, Arbeitssuche

• Land und Leute: Hintergrundinfos, die Provinzen im 
Überblick

Verlag Hayit Medien
www.hayit.de
kontakt@hayit.de

Im Buchhandel oder 
direkt beim Verlag 
erhältlich

139 Seiten, s-w
ISBN 978-3-87322-307-3
Verlag Hayit Medien

Viele Tipps und Infos zu Einreise und Formalitäten,
Jobsuche und Leben in Kanada



Nehmen Sie Kurs 
auf Erfolg

Wir machen Unternehmen sichtbar –
mit PR, Redaktion und eigenen Medien

Gute Inhalte allein reichen nicht. 
Entscheidend ist, dass sie gesehen werden.
Genau dafür sorgen wir.

PR- & Marketingagentur Köln · seit 1989

Kommen auch Sie an Bord!

www.mundo-marketing.de
kontakt@mundo-marketing.de 

Tel. +49 221 / 999 846 10 


